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Weltbühne

Staatsbesuch von Königin Elisabeth II. in Deutschland. Sie bereiste vor allem die neuen Bundesländer und besuchte auch Dresden.

Jene Stadt also, die von den Engländern gegen Ende des 2. Weltkriegs - ohne dass dies noch kriegsentscheidend gewesen
wäre - zu Schutt und Asche bombardiert wurde. Die Stimmung gegenüber der königlichen Majestät war nicht besonders locker.
Hier begegnete ihr auch

Der Eierwerfer von Dresden

«Sie haben gegen die Königin gemeutert,
ein rohes Ei auf die Hoheit geschleudert.

Und hat auch das Ei sein Ziel nicht erreicht:
Sie werden bestraft, und das nicht zu leicht!»

«Herr Richter, ich bitte, die Strafe zu mildern,
ich kann, der Wahrheit gemäss, ihnen schildern:

Es war ein biologisches Ei,
und ausserdem war's salmonellenfrei!»

Hans F. Mayinger
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